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Ausgeführt 1928 Aufnahme Neuman 


Der Stein- und Staudengarten 


Meine Kulturen Leipzig, Marienweg 


befinden sich in: ander Bahnlienie Leipzig-Leutzch 
(siehe umftehenden Wegweiser). 


Wohnung und Leipzig-Schleußig 
Plattenlager: Schnorrtr. 38 / - Tel.: 42918 


Besuch ohne jeden Kaufizwang jederzeit angenehm. 


N 


Verkaufs- und Lieferungsbedingungen siehe 3. Umschlagseite. 


Wegweiser nach meinen Kulturen. 


Der Marienweg zweigt von der Waldltraße ab, führt durch das 
Rosenthal, am Scherbelberg vorüber bis zur Bahnlinie Leipzig- 
Leutzfch. 
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Vorwort 


I. der heutigen Zeit, wo an Bauland und Gebäuden größte 
Sparsamkeit und Einfachheit Bedingung ist, ist der Raum für 
den Garten meist auf wenige hundert qmir. beschränkt. 


Wie man selbst kleine Flächen und die einfachsten Gebäude- 
fronten gärfnerisch bewerten kann, führen Ihnen umstehende bild- 
liche Darstellungen meiner ausgeführten Stein- und Staudengärten 
vor Augen. Schon unbedeutende Erd-Erhöhungen und Ver- 
tiefungen fördern im gärfnerisch ferligen Zustande ein ungemein leb- 
haftesBild, zumal wenn diese in Alpineform ausgeschmückt werden. 


Zu bemerken erlaube ich mir, daß der Stein- und Alpine- 
Garten jede Wirkung verliert und zum lächerlichen, regellosen 


Steinhaufen wird, sobald die Großzügigkeit nicht gewahrt bleibt. 


Die richtige Einteilung des Stein- und Staudengartens ist 
durch seine Mannigfaltigkeit oft nicht so einfach und jeder sollte, 
bevor er ein solches Vorhaben ausführt, sich zwecks Anleitung 
an eine dazu berufene Spezialfirma wenden. 


Es ist eine unbestrittene Tatsache, daß der richtige Stein- 
und Staudengarten die Vollkommenheit der bisherigen Garten- 
Technik darstellt, die einfachste Hütte zum Paradiese macht und 
im wirklichen Sinne als erweiterte Wohnung gilt. 


Obstbäume, Beerensträucher, selbst Gemüse, sowie alle 
Arten Architektur- Stücke wie Laubengänge, Spaliere etc. können 
in dieser Art Gärten Platz finden, ohne daß dadurch die Schön- 
heit desselben beeinträchtigt wird. 


Für geschlossene, aneinandergereihte Siedlungsbauten mit 
Giemeinschafts-Höfen und Gärten, die zum Teil höher liegen, ist 
die bepflanzte Trockenmauer mit ihrer Abwechslung von Stein- 
stufen etc. oft die glücklichste Lösung. (Siehe Photographie.) 


Meine ausgedehnten Baumschulen und Staudenkulturen 
liefern für alle Arten gärtnerischer Vorkommnisse die erfor- 


derlichen Pflanzen. I 
Bei Anlegung von Gärten jeder Art, diene ich mit Skiz- 


zen, sowie mit Zeichnungen und dazugehörigen bildlichen Dar- 
stellungen, an denen‘ man ersehen kann, wie der Garten nach 
Fertigstellung aussehen wird, desgleichen mit Bepflanzungs- 
plänen über eine zweckmäßige Anordnung von Stauden- und 
Gehölzpartieen, 


Otto Neumann, Gartengestaltung, - Stauden- u. Baumschulen, Leipzig W 31. 
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(Aufnahme Neumann) 


Dieses Bild zeigt die hohe Bewertung des Wohnhauses 
durch vorgelagerte Alpine-Terrassen. 


Ausgeführt in Deuben bei Gaschwiß. 


(Aufnahme Neumann) 


Ausnüßung eines spißen Gartenwinkels durch Höherlegen 
und architektonischen Ausbau mit Stufen und Trockenmauern. 
Ausgeführt in: Leipzig 1927. 


——————————————————————— 
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Büro: Leipzig W 31, Schnorrstraße 38 / Baumschulen: L.-Möckern. Marienweg. 


(Aufnahme Neumann) 


Teil eines Hausgartens mit angrenzender Gartenlaube. 


” 


Dieses Bild zeigt so recht, wie gemüflih und warm sich Winkel im 
Ciarten gestalten lassen, wenn die Schwere des Garfenhauses zum Garten 
richtig übertragen wird. — Ausgeführt in Leipzig 1928, 


Otto Neumann, Gartengestaltung, Stauden- u. Baumschulen, Leipzig W 31 


(Aufnahme Neumann) 
Wirkung eines Wasserbeckens mit davorliegendem, mit 


Sagina ausgepftanztem Platten-Belag und wahlloser Zwischen- 
pflanzung schilfartiger Gewächse. -— Ausgeführt 1928, 


(Aufnahme Neumann) 


Hier sieht man*die Wirkung eines Plattenbelages aus 

rechtwinkelig beschlagenen Plattensteinen. Die auf dem 

Bild ersichtlihen Königskerzen haben sich selbst an- 

gesamt, Links dieses Sißplaßes befindet sich oben- 
stehendes Wasserbecken. 


Büro: Leipzig W 31, Schnorrstraße 38 / Baumschulen: L:-Möckern. Marienweg. 


(Aufnahme Neumann) 


Größerer Vorgarten in Torgau mit seitlich tieferliegenden 


Rasenflächen. 


Der höher in der Mitte gelegene Zugang bedingte zufolge 

der Hauslinien eine strenge Durchführung der Trockenmauern 

und der Stufen-Anlage nebst Plattenplateau zur Aufnahme 
eines Blumenpostamentes, — Ausgeführt 1930. 


Ötto Neumann, Gartengestaltung, Stauden- u. Baumschulen, Leipzig W 31 
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(Aufnahme Neumann) 


Alpine-Terrasse an einem Berghang bei Merseburg. 


Ausgeführt 1929, — Das Steinmaferial besteht aus rohem, 
unbehauenen Kalkstein, die Erdfugen bestehen aus Felderde 
mit Kuhdung durchsetzt; die Mauern und Treppenstufen sind 
mit Alpinestauden ausgepflanzt. 


Dieses Bild zeigt, wie sich vom hinteren Ausgang des hoch- 
gelegenen Hauses durch Terrassen ein wohlgefälliser und 


nafürlicher Übergang zum Garten schaffen läßt. 


Büro: Leipzig W 31, Schnorrstraße 38 / Baumschulen: L.-Möckern, Marienweg 


(Aufnahme Neumann) 


Wie freundlich kann selbst der kleinste |Hausgarten in Ver- 
bindung mit erhöhtem Sißplaß und davorliegendem Wasser- 
becken wirken. — Ausgeführt in Leipzig 1931. 


Ötto Neumann, Gartengestaltung, Stauden- u. Baumschulen, Leipzig W 3i 


(Aufnahme Neumann) 


Zum Stein- und Staudengarten umgearbeiteter alter, ver- 
nachlässigter Park. — Ausgeführt in Leipzig 1928. 


Büro: Leipzig W 31, Schnorrstraße 38 / Baumschulen : L.-Möckern, Marienweg 


(Aufnahmen 


Neumann) 


Bild zeigt, wie Teile des Ciartens vorwiegend unseren Kindern dienen 
und wie oft ist mit Leichligkeit und wenig Mitteln ein Planschbecken mit 
angegliederter Spielwiese im Garten geschaffen, so daß unsere Kinder 
nicht!den Gefahren der Straße ausgeseßt sind und sich außerdem noch 
unter Aufsicht tummeln können. Ausgeführt in Portiß 1930. 


em 
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Bei diesem Grundstück wurde die Erdausschachtung vom Hause am Plaße belassen 
und hiervon ein erhöhter Si&plaß geschaffen, von dem man eine gute Übersicht 
über die Staudenanlage hat. 


Otto Neumann, Gartengestaltung, Stauden- u. Baumschulen, Leipzig W 31 


Aussfaftung der Umgebung eines Jagdhauses bei Schildau. 


Dieses Jagdhaus liegt auf einem kegelförmigen Berg und ist von drei Seifen mit Nadelwald 
umgeben. Die Vorderfront des Hauses ermöglicht einen weiten Blick ins Tal. 

Die Bilder sollen zeigen, wie Lage und Schönheit des Hauses durch die vierseifigen, gebildeten 
Terrassen mit teilweiser niedriger Bepflanzung wirken. — Ausgeführt 1928—29. 


(Aufnahmen Neumann) 


Büro: Leiprig W 31. Schnorrstraße 38 / Baumschulen: L.-Möckern. Marienweg. 


(Aufnahme Neumann) 


Blick vom Hause zum Steingarten mit tiefergelegener, innerer 
Rasenfläche. Der Blick fällt auf eine Steinfigur und auf das 
davorlagernde Wasserbecken: im Hintergrund die gelbgrüne, 
mit hängenden Zweigen : versehene Salix vitellina - Weide. 


Ausgeführt in Leipzig 1926. 


Otto Neumann, Gartengestaltung, Stauden- u. Baumschulen, Leipzig W 31 


(Aufnahme Neumann) 


Teil eines Steingartens mit Wasserbecken in Wurzen. 
Ausgeführt 1930. 


Dieses Bild zeigt, wie der plastische Übergang vom Hause 
zum ebenliegenden Garten großzügig wirkt und die Archi- 


tektur des Hauses in ihrer vollen Schönheit hervortreten läßt. 


Büro: Leipzig: W 31,_Schnorrstraße 38 / Baumschulen: L.-Möckern. Marienweg. 


(Aufnahme Neumann) 


Auch ein größerer Schrebergarten kann in rech! wirkungs- 
voller Form herausgegearbeitet werden. Die Stufen links des 
Bildes führen zum Spiel- und Tummelplaß. 


Ausgeführt 1927 im Gartenverein .Johannistal. 


(Aufnahme Neumann) 


Ein Zier- und Schöpfbrunnen inmitten einer dichfen 
Heckenpflanzung, die den Nuß- und Ziergarten 
trennt. — Ausgeführt 1929. 


Otto Neumann. 


Gartengestaltung, Stauden- u. Baumschulen, Leipzig W 31 : 


Höhergelegener Siedlungsgarten. 


Diese Bilder sollen zeigen. wie schön sich ungleichgelagertes Hinter- 

land gärtnerisch ausbauen läßt. Hof und Garten sind: durch eine 

niedrige Trockenmauer getrennt und verhindert auf diese Weise die 

Verunreinigung des Hofes bei Regengüssen. Trocken- und Kinder- 

spielpläße sind gärfnerisch ausgeschmückt und gliedern sich so dem 
Giesamtbilde an. — Ausgeführt 1930. 


(Aufnahmen 
Neumann) 


Otto Neumann, Gartengestaltung, Baum- und Staudenschule, Leipzig W 31, Tel, 42 918 
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Alyssum saxatile citrinum (Steinkraut) 


Otto Neumann, Gartengestaltung, Baum- und Staudenschule, Leipzig W 31, Tel. 4291 


Arabis alpina fl. pl. 
(Gänsekresse) 


Armeria (Grasnelke) 


Aster alpinus superbus 


N Otto Neumann, Gartengestaltung, Baum- und Staudenschule, Leipzig W 31, Tel. 42918 


Aster amellus Imperator (Sternblume) 


Centaurea macrocephala (Kornblume) Campanula persicifolia (Glockenblume) 


Otto Neumann, Gartengestaltung, Baum- und Staudenschule, Leipzig W 31, Tel. 42918 


Dielytra spectabilis (tränendes Herz) Delphinium hybridum (Rittersporn) 


Erigeron multira- 
diatus roseus 
(Früh-Aster), 


| Otto Neumann, Gartengestaltung, Baum- und Staudenschule, Leipzig W 31, Tel, 42918 


Doronicum (Frühlingsmarguerite) 


Eremurus robustus (Steppenlilie) 


Hemerocallis aurantiaca major (Taglilie) 


Otto Neumann, Gartengestaltung, Baum- und Staudenschule, Leipzig W 31, Tel. 42918 


Gaillardia grandiflora (Kokardenblume) 


Gypsophila paniculata fl. pl. (gefülltes Schleierkraut) 


Otto Neumann, Gartengestaltung, Baum- und Staudenschule, Leipzig W 3i, Tel. 42918 
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Helenium grandifl. Julisonne 


Otto Neumann, Gartengestaltung, Baum- und Staudenschule, Leipzig W 31, Tel. 42910 


Leucanthemum uliginosum (Marguerite) 


[Otto Neumann, Gartengestaltung, Baum- und Staudenschule, Leipzig W 31, Tel. 42918 


Lupinus polyphyllus (perennierende Lupine) 


Otto Neumann, Gartengestaltung, Baum- und Staudenschule, Leipzig W 31, Tel. 429; 


Saxifraga (Steinbrech) 


Primula auricula (Primel) Physostegia virginiana alba (Drachenkopf 


Yıtto Neumann, Gartengestaltung, Baum- und Staudenschule, Leipzig W 31, Tel. 42918 


Veronica filiformis 
(Ehrenpreis) 


Tritoma hybrida 
(Fackellilie) 


Sempervivum (Hauswurz) 


Otto Neumann, Gartengestaltung, Baum- und Staudenschule, Leipzig W 31, Tel. aaıt 


Yucca Jilamentosi 
(Palmenlilie) 


Winterharte Farngruppe 


(>0dtto Neumann, Gartengestaltung, Baum- und Staudenschule, Leipzig W 31, Tel. 42918 
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Berberis vulgaris Viboni (Berberitze) 


Cytisus Beani (Geißklee) Hydrangea (Landhortensie) 


Otto Neumann, Gartengestaltung, Baum- und Staudenschule, Leipzig W 31, Tel. 42! 


Philadelphus (Jasmin) 


Ampelopsis Veitchii (selbstklimmender wilder Wein) 


Otto Neumann, Gartengestaltung, Baum- und Staudenschule, Leipzig W 31, Tel. 42918. 


Juniperus communis hibernica 
(Saulen- Wacholder) 


Picea pungens glauca Kosteri 
(Blaufichte) 


Otto Neumann, Gartengestaltung, Baum- und Staudenschule, Leipzig W 31, Tel. 421 


Pinus laricio austriaca (Oesterreichische Schwarzkiefer) 


Druck von Gebr. Junghanß, Leipzig Ci 


) 


Büro: Leipzig W 31, Schnorrstraße 38 / Baumschulen: L.-Möckern, Marienweg,. 
en 


Im nachltehenden Pflanzen-Verzeichnis sind zum Teil 
(der belleren Übersicht halber) nur die Hauptarten einzelner 
Gattungen angeführt. 


Die Preise sind Einzelpreise und sind je nach Änge- 
bot, Nachfrage, Bezugsmengen. Größen- und Stärkenverhält- 
nisse der einzelnen Pflanzen veränderlich. 

Bemerkt sei, daß sich meine Kulturen in rauher Lage 


befinden und die Pflanzen akklimatisiert und widerltandsfähig 


sind. 


tto Neumann, Gartengestaltung, Stauden- u. Baumschulen, Leipzig W 31 


Einführung. 


Einiges wi/fenswerte über winterharte Stauden, 
deren Pflanzung, Sortenwahl u. Überwinterung: 


1.) Was verlteht mann unter winferharte Stauden ? 


Alle krautartigen Gewächse, die infolge ihrer unterirdischen Stengel- 
teile wie: Rhizome, Wurzelltöcke, Knollen oder Zwiebeln den Winter 
im freien Lande überdauern, mithin im Herbft bis zur Erdoberfläche 
ablterben und im Frühjahr aus dem Erdboden mit neuem Trieb wie- 
der erscheinen. 


2.) Winterharte Stauden, vorwiegend moosarlige — auch Heide-Arten — 
die nicht abfterben, sondern in grüner Farbe den Winter im freien 
überdauern, bedürfen falt keiner Winterdeckung, wenigltens nur dort, 
wo Qlatteisbildung häufig in Erscheinung trilt. 

Im Allgemeinen ist es wesentlich, alle Stauden leicht mit Tannen- 
reisig den Winter über zu schatfieren, denn wie schon erwähnt, nicht 
der Froft, sondern die Glatteisbildung wirkt tötend. 


5.) Die peronierenden Stauden sind mehrjährige Pflanzen und sollen 
(will man den reichen Flor dauernd erhalten) des öfteren yeteilt und 
umgepflanzt werden, mit Ausnahme der in den Felsen- und Trocken- 
mauern verwerteten Pflanzen, denn diese wirken nur in größeren 
Ausdehnungen. 


Die Bodenbeschaffenheit für die Schnitt- und Blütenstauden muß 
eine gute sein, die Bodenbearbeitung tiefgründig, damit sich die Was- 
serverhältnisse regulieren; je humusreicher der Boden, je durchläßiger, 
je besser das Wachstum und je reicher der Flor. Felsen- und Alpine- 
- Stauden verlangen durchschnittlich ärmeren, aber kalkhaltigen Boden. 
I Schon aus diesem Grunde ist die Verwendung von Kalksteinen 
für Trockenmauern empfehlenswert. 


5.) Die Sortenwahl bei Anpflanzungen richtef sich nach Lage des Grund. 
- ftücks, nach Bodenbeschäffenheit,. Wasserverhältnissen, Himmelsrich- 
lungen usw. an Fa G 
Will man hier das richtige treffen, soll man, unter Angabe des 
- Vorftehenden; vom "Fachmann die Sorten wählen lassen. 

Die Alpine-Stauden sind, — wie bekannt — vorwiegend Sonnen- 
kinder; jedoch lassen sich in 'Halb- und Ganzschattenlage Trocken- 
mauern, Stufen efc. mit schattenliebenden Pflanzen, wie: Vinca, 
Farn-Arten etc, sehr geschmackvoll anbringen, 
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Preis- und Sortenliste 


Aescullus _ Kastanie 


„ 


Ailanthus _ glandulosa — Götterbaum 


Betula — alba, gemeine Birke 


2 


"n 


” 


Caracana pendula — Erbsenbaum 
cornus _ Couchaulti 


Crataegus — oxyacantha 


meiner 
Pflanzen-Bestände. 


I. Laubbäume. 


Schwedleri | 
im Austrieb blutrot (großblättrig, von pyramidalem Wuchs) 


dasycarpum — Feldahorn 
bekannter Park- und Straßenbaum. 


globosum — Kugelahorn 
wohl mit recht der schönste Baum aller Kugelformen, 


necundo — weißblättriger Ahorn 


palmatum — in Buschform 
Laubfärbung blutrot, äußerst dekorativ, 


Reitenbachi — in Hochstamm 
rotblättrig im Austrieb, mit pyramidalem, gleichmäßigem 
Kronenaufbau. 


weißblühend. 
rotblühend. 


sehr schnell wachsender Baum mit bis zu 70 cm langen | 
Blättern, Blüte gelblichweiß. 


— papiericea 
stark wachsend, im Alter nach unten hängende Zweige 


— atropurpurea Blutbirke 
— alba pendula — Träuerbirke 


Halbstamm mit steil nach unten hängenden Trieben 
Blüte gelb, Baum wirkt hervorragend dekorativ. 


’ 
l 


Halbstamm, Blätter zitronengelb mit grünen Linien 
Holz kirschrot, \ 


’ 


Hochstamm, Blüte weißgefüllt, 


— punicea — plena 
dunkelrot gefüllt, 


perStck.RM. 
3.50 bis 8,— 
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Fraxinus — pendula — Trauer-Esche 


Juglans _ nigra — Walnuss 


Populus — nigra — fastigiata 


italienische Pyramiden-Pappel. 


vr alba — bolleana 
Pyramiden-Pappel, Blatt länglich, unten silberweiß, durch 
Bewegung der Blätter bei Wind entsteht ein äußerst 
interessantes Bild, 


„ —nivea 
breitästiger Baum, mit fast silberweißer Belaubung. 


„ — eanadensis 
starker, breitästiger Baum mit schnellem Wuchs, 


sr  — balsamifera 
wohlriechende Balsam-Pappel, mit großem Blatt und 
kräftigem Wuchs. 


Quercus -- coccinea Eiche (Scharlach-Eiche). 


breitästig, großblättrig mit scharlachroter Herbstfärbung. 


„  — fastigiata Pyramiden-Eiche 
mit prachtvoller, saftgrüner Belaubung und geschlosse- 
nem, pyramidalem Wuchs. 


— enermis — Kugelakazie 


Bessoniana 
bildet ohne Schnitt starke kugelförmige Kronen. 


sv  — Holdtii — Britzensis 
rotblühend, mit langen Blütentrauben, als Halbstamm 
äußerst dekorativ. 


Salix -—- vitellina — pendula nova 
Hänge-Goldweide. 
A — daphnoitis — Kätzchenweide 
Hochstamm | 
Diese Weide hat den Vorzug, daß ihre 
silberweise, prachtvoll leuchtende Kätz- 
chen schon mit Herbst-Anfang für Binde- 
„ — Buschform rei verwendet werden können; ist auch 
gleichzeitig eine der dankbarsten Bienen- 
Futter-Weiden. 
Sorbus _—- moravica — eßbare Eberesche 
mit im Hochsommer korallenroten Beerendolden über 
und über behangen, prachtvoll als Park- und Straßen- 
baum. 
e — aucuparia — gewöhnliche Eberesche 
auch Vogelbeerbaum genannt. 
Tilia — euchlora — Krimlinde 


starkwüchsig mit großem Blatt mit etwas nach unten 
hängenden Zweigspitzen. 


perStck.RM, 
7.— bis 10.— 
A—,„ 7— 
1.50, 12— 
3— u m 
350, 7— 
150, 8— 
150, 5— 
3, 8- 
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20, 6— 
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Büro: Leipzig W 31, Schnorrstraße 38 / Baumschulen : L.-Möckern, Marienweg, 


Tiia  — grandifolia — großblättrigg Sommerlinde 
erreicht in Südeuropa eine Höhe bis 40 mtr, 


n — intermedia — holländische Linde 
blüht sehr reich. 


5 — parvifolia — kleinblättrige Steinlinde 


Ulmus (oder Rüster) — campestris — Feld-Ulme 
zeichnet sich durch heckenartigen, geschlossenen Wuchs 
aus. 


er — vegeta — holländische Ulme 
großblättrig, mit gleichmäßiger schöner Kronenbildung, 


Ei — fastigiata — Pyramiden-Ulme 
Blätter etwas gekräuselt und eng an den Zweigen |ie- 
gend. Eine sehr interessante Ulmen-Art, mit straffem 
Wuchs und dunkelgrüner Belaubung. 


Pr — dampyrie oder Goldulme 
Wuchs wie Ulmus fastigiata, ein durch seine goldgelbe 
Belaubung weithin leuchtender Baum. 


Laubbäume in Halbstamm-Form. 


Acer _- negundo — weißblättriger Ahorn 


Z — lutescens 
goldgelb in seiner Belaubung, Wuchs geschlossen, auf 
grünem Rasen und sonnigem Standort stehend unver- 
gleichlich schön, 


Beitula _ alba — pendula 
halbstämmige Trauerbirke. 


Caracana _ Erbsenbaum — Halbstamm. 


Cornus _—- Gouchaulti 
Halbstamm, Blätter zitronengelb mit grünen Linien, 
Holz kirschrot, 


Robinia — Holdtii — Britzensis 
rotblühend,mit langen Blütentrauben. als Halbsiamm 
äußerst dekorativ. 


Ulmus __- dampyrie — oder Goldulme 
Halbstamm. 


Forsythia intermedia — Halbstamm 


in dieser Form ungemein dankbar in seiner frühen gold- 
gelben Blüte. 


Hydrangea paniculata — Landhortensie 
ist mit seinen großen weißrötlich gefärbten Blütendol- 
den im August/Sentember wohl mit recht der hervor- 
ragenste Gartenschmuck. 


perSick.RM. 
6.50 bis 12.— 
650 „ 12.— 
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Prunus _ Pissardii 


Blattfarbe dunkelrot, Nuchs geschlossen, in Halbstamm- 


Form eine Zierde ersten Ranges. 


n —triloba — Mandelbaum 
frühblühend, mit rosagefüllten Rosetten. 


Pyrus _ Malus — Scheideckerie-Zierapfel 


blüht etwas früher als der gewöhnliche Obstbaum, blüht 
ungemein voll, die Knospe Ist rot und aufgeblüht blaß- 


rot. 
Prunus - serotina — Hisakura 


Japanische Blütenkirsche. Wuchs wie der Kirschbaum, 
Blüte ähnlich des Mandelbaumes, aber in zwei bis drei- 
facher Größe, eine ganz hervorragende Züchtung. 


$yringa - Fiieder — in allen Farben 


und Züchtungen, in kugelförmiger Krone gehalten, als 
Halbstamm bedeutend dankbarer als Buschform, 


Ribis _ sanguinea 


blüht im Zeitigen Frühjahr purpurrot in kleinen Trauben, 


ist als Halbstamm ungemein blühwillig. 


Virburnum _— Schneeball 
wie vor, als Halbstamm ungemein dankbar, 


perStck RM. 
350 bis 5.— 
30, 5— 
30 5. 
A— RK) 6.— 
5,— „ 12,— 
330 7% 19:50 
3— ,6,— 


Vorstehende Halbstamm -Bäume, die entweder durch 
ihre Buntlaubigkeit oder ihre Blütenpracht imstande sind, ein 
Gartenbild in ganz hervorragendem Maße zu heben, sollten 
wie bisher mehr verwendet werden, zumal diese Pflanzen in 
Pilege und Aufwartung ziemlich anspruchslos sind. Ganz be- 
sonders schön ist ihre Wirkung im Steingarten als Einzel- 


Pilanzung. 


Koniferen-Nadelgehölze. | 


Abies _ palsamea — Weiß- oder Edeltanne 


sehr seltene harte Tanne von herrlichem Bau mit 
weißlich gespitzten Nadeln, enthalten Balsam-Geruch. 


1 — concolor — gleichfarbige Weißtanne 


ist mit ihren langen, breiten, beiderseits bläulichgrün 
gefärbten Nadeln, ein Baum von großem Zierwerte. 


Vollständig winterhart. 


R — nobilis — Edle Weiß- oder Silbertanne 


gedeiht in allen Lagen und verdient daher die weiteste 


Verbreitung. 


perStek.RM. 
3.— bis 20.— 
3.— „ 30.,— 
3— „ 15.— 
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orientalis - aurea morgenländischer Lebensbaum 

hat goldgelbe Färbung, die im Winter kupferfarbig wird, 
Wuchs ist säulenförmig und geschlossen; wohl die 
schönste aller Lebensbaumarten. 


sempervirens — Buchsbaum 
bekannter allgemeiner Buchsbaum in allen Formen und 
Höhen. 


Handworthy — aurea 
schöner großblättriger an den Triebspitzen sattgelb ge- 
färbter Buchsbaum; eine Hauptzierde im Steingarten. 


Chamaeciparis — Alumii — Lebensbaum — Zypresse 


unstreitg die wertvollste, blaue Säulenform. 


erecta filifornis glauca 
Empfehlenswert, blaue Form mit fadenförmig über- 
hängenden Zweigspitzen. 


Lawsoniana monumentalis nova 
sehr wertvolle, hellblaue Säulenform. 


sulfurea 
Zierliche Spielart, welche im Sommer gelb, im, Winter 
wie die Stammform, silbergrau gefärbt ist. 


biloba — Ginkgobaum 

etwa 30 mtr. hoher Baum mit pyramidaler Krone und 
meist weit ausladenden Ästen. Die Blätter sind lederar- 
tig und werden im Herbst abgeworfen. 


Juniperus — chinensis — Wacholder 


9 


Strauch oder Baum, bis 25 mtr. hochwerdend mit ver- 
schieden gestalteter Benadelung. 


Pfitzeriana 

bildet breite Pyramiden mit kräftigen wagerlahe abste- 
henden Ästen, an welchen eine feine, leichte, graugrüne 
Bezweigung zierlich nickend sich ausbreitet. 


communis 
die bekannte schöne Pyramidenpflanze unserer Wälder. 


hibernica 
bekannte, ganz dichte, schmale Säulenform von schöner. 
blaugrüner Färbung 


nana 

niederliegender Strauch mit dichten Ästen, Blätter dick, 
zu dreien, scharf zugespitzt, oberseits mit einer breiten, 
silberweisen Binde, unterhalb glänzend dunkelgrün ge- 
färbt. Für Felspartien und Bepflanzung von Abhängen 
sehr zierend und wertvoll. 


Sabina — Gemeiner Sadebaum 
schöner, dunkelgrüner Strauch, der sich weit über dem 
Boden ausbreitet. 


Larix leptolepis — Japanische Lärchetanne 


Schöner bis gegen 30 m hochwerdender Baum, mit 
breiter, kugelförmiger Krone und rotbraunen, glänzenden 
Zweigen, die bis 35 X 10 mm großen Blätter sind blau- 
grün bereift, später mit frischgrüner Oberseite. Sehr gut 
zu Hecken. 


| perStck.RM. 
6.-- bis 18. — 
150, 8— 
350, 12= 
PR 
I. DB 
a 
3 Bun 
Ge Er 
350 .. 12 
250 , 12— 
2,50. .8— 
250. 8— 
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ID 
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perStek.RM. 


Libocedrus decurrens — Kalifornische Flußzeder 
von schlankem, schmal-pyramidalem Wuchs mit ab- 3:— bis 12:— 
stehenden kurzen Ästen und frischgrüner Färbung. 


Picea alba — Fichte — (Weißfichte) 
Bis 25 mtr. hochwerdender Baum von pyramidalem | 1.- „ 7.— 
Wuchs und mehr oder weniger blaugrüner Färbung. 
Von erprobter Wüchsigkeit, Härte und gleichmäßigem 
Aufbau. Wird nie vom Wild verbissen. 


& excelsa Be eg 
bekannte einheimische Art 


ee cupressina — Zypressenfichte Be HR 
in der Tracht einer geschlossenen, etwas breiten Säulen- 
Zypresse ähnlich, wirkt in der Landschaft wie eine 
breite Pyramidenpappel. 


na Remontii E 
niedliche Zwergform mit kurzen, dichtstehenden Zwelgen A 11,20. 
und von besonders regelmäßigem, spitzelkegelförmigem 
Bau. 

# Omorica, serbische Fichte 6.— „ 20.— 


stattlich, schmal, pyramidale Benadelung, tiefdunkelgrün 
mit weißer Unterseite 


A pungens — Stech- oder Blaufichte tn 
Junge Bäume sind von schönem, regelmäßig, pyrami- 
dalem Wuchs mit steifer Bezweigung. 


ie glauca 6 a 
hervorragend, schöne blaugefärbte Form RER j 

“ pungens Kosteri 
prächtig, graublau gefärbte Form von schönem ge- | 6.— „ 35.— 
schlossenem Wuchs. Die blaue Farbe hält sich auch 
an den alten Nadeln. 


Pinus austriaca — Österreichische Schwarzkiefer r 
Üppige, schwarzgrün benadelte Bäume mit breiter, ei- | 9 » 19.— 
förmiger Krone. 


is cembra — Zürbelkiefer 
schöne, zierliche, einheimische Kiefer von dichtem, | 5.— „ 15.— 
schmalpyramidalem Wuchs, sie hat ein freudiges Grün 
und durch die blauweißen Längslinien der fünfnadligen 
Blätter wird eine wirkungsvolle Schatlierung hervor- 
gerufen, Sehr empfehlenswert, weil sie in allen Lagen 
gedeiht. 


2 excelsa — Weymouthskiefer 
Die lang herunterhängenden, blaugrünen, fünfblättrigen | 2°0 » 10.— 
Nadeln geben dem stattlichen Baum einen eigenartigen 


Reiz. 
1, Laricio - austriaca 

s, austriaca ar Bee 
o montana 

zweinadelige Zwergkiefer mit niederliegenden aufstei- | 290 „ 8.— 


genden Stämmen und im Bogen aufwärts gerichteten 
Asten 
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silvestris Watereriana Na 
dichte, rundlichkegelförmige Form mit kurzen stahl- | 3.— bis 12.— 
blauen Blättern 


n Strobus nivea — Silberweiße Weymouthskiefer.| 3.— „ 12— 
Form mit ausgebreiteten, oft übergebogenen Aesten, 
daher niedrig und unregelmäßig im Wuchs. Die blau- 
weißen Längslinien treten so stark hervor, daß die fünf- 
teiligen Blätter oft silberweiß erscheinen, 


Pseudotsugäa Douglasi — Douglastanne 


Herrlicher, schnellwachsender, äußerst dekorativer a re 
Baum, der nicht nur als Parkbaum, sondern haupt- 
sächlich seines vorzüglichen Nutzholzes wegen zur Auf- 
forstung geeignet ist. 
Taxodium - distichum — Sumpfzypresse 7— 15— 
prachtvoller Baum, schön pyramidal wachsend, mit herr- ve 
licher frischgrüner Belaubung. Die Blätter fallen im 
Herbst mit den Kurzstielen ab. 1 
TaxuSs baccata — Eibe ge 5 
eins der wertvollsten heimischen Nadelhölzer, eignet ” 
sich besonders zu Unterholzpflanzungen und Hecken. 
z baccata aure-variegata .— m 
sehr auffallende, goldbunte Form. MR ; 
ee baccata fastigiata-hibernica — Säuleneibenbaum BL 12.— 
wertvolle, dunkelgrüne, steile Säulenform, welche Emp- | ° ; 
fehlung verdient. 
" baccata nana 
bildet schöne, dunkelgrüne, extra breite, dichtgedrunge- I.—„ 12— 


ne Pyramiden. 


" baccata pyramidalis 
sehr wertvolle, breite Pyramidenform mit dunkelgrüner | 9 » ia 
Benadelung. 


Thujäa aureo-variegata — Lebensbaum 
sehr auffallende, goldbunte Varietät Ba 1a 


? oceidentalis — Abendländischer Lebensbaum 
bekannter Lebensbaum, läßt sich durch Beschneiden 2 8 
zu jeder Form erziehen und wird als Heckenpflanze 
sehr geschätzt. 


h Ellwangeriana 
Übergangsform mit zweierlei Zweigen, bildet zierliche, | .- „ 8-— 
dichtbezweigte, gedrungene Pyramiden, ganz hart. 


globosa . 
besonders schöne, regelmäßige Kugelform mit feinen, 3— u 12.— 
dichtgedrängten Zweigen. 


Tsugä Mertensiana — Westamerikanische Hemlockstanne 
Dieser Baum verdient nicht nur einen Platz im Park 
wegen seiner Schönheit, sondern auch Berücksichti- 
gung im Walde wegen seiner Raschwüchsigkeit und der 
Güte seines Holzes. 
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Zwerg-Nadelgehölze für Steingärten. 


Abies balsamea nana 


chamaecyparis |_awsoniana filiformis 
globosa 


— 


” „ 
pisifera filifera aurea 
plumosa nana aurea 


„ ’ 


Juriperus chinensis Pfitzeriana 
procumbens aurea 


I 7, 
nana canadensis aurea 
Sabina Preise durch- 


= en tamariscifolia schnitilie fa 


Picea excelsa Maxwelli ENORME ERRER 


„ rn nana 
„ 2 parviformis RM. 3.— 
„ m pumila glauca Km pe 
v5 in Remontii 


Pinus cembra nana 


f2 pumila 


Thuja occidentalis globosa 
umbraculifera 


„ LE} 


Taxus baccata ad pressa 


5 variegata 


em. 


Tsugaä canadensis minima 


Zier- und Blütensträucher. 


Acer _ palmatum —- Japanischer Ahorn perSck. RM, 
mit blutroter Belaubung, in Buschform, bei Sonnen- 7— 
schein erscheinen die blutroten Blätter fast durchsichtig. 


2 — negundo — weißblättriger Ahorn N 
in Buschform ; 


Ailanthus - Götterbaum 


in mehreren Arten, wirkt durch seine bis zu 60 cm 0.65 
langen Blattwedeln, äußerst interessant 
Berberis _ vulgaris — Sauerdorn 0.60 
Blüte gelb. hellgrüne Belaubung, Zweige mit Dornen 
besetzt, auch zur Heckenpflanzung geeignet. 
= — vulgaris — atropurpurea --.060 


Laub dunkelblaurot, sonst wie vor. 
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" perStck.RM, 
Berberis _ Thunbergi 0.60 
etwa 1 mir. hochwerdender Strauch mit blaßgelben 
Blüten, welche zum Herbst korallenrote Früchte bringen, 

Laubfärbung im Herbst rotgelb, 

n — Thunbergi atropurpurea (Neuheit). 0.80 
Belaubung blutrot, sonst wie vor. 

Carpinus — betulus — Weißbuche 0.45 
kann als Strauch in jeder Höhe und Breite geschnitten 
werden, bildend auch schöne und dichte Pyramiden. 

Beliebte Brutstätte der Singvögel. 

Fagus  silvatica — Rotbuche 0.45 
Verwendungsart wie vor. 

5 — silvatica-atropurpurea — Blutbuche Bibi 5— 
Belaubung. schwarzrot, je nach Stärke. \ 

ckornus _ Hartriegel 
in mehreren Abarten, das Holz ist im Winter teilweise —&O 
leuchtend rot, teilweise zitronengelb 

5 — Gouchaulti 1.— 
Belaubung goldgelb, mit grünen Streifen, sehr dekorativ 

R mascula — CornelkiIrsche 60 
Blüte goldgelb, Wuchs aufrecht, Holz sehr hart, sehr 
gute Vogelschutzpflanze, 

Buddleia _ Zierstrauch ersten Ranges 1.— 
starkwachsend mit großem Blatt, Blüte als blaue Rispe 
erscheint im Juli bis Herbst. 

FPINCAREONE — florida — Kelchblume 2 
Blüte dunkelbraun, sehr wohlriechend, auch Gewürz- 
strauch genannt. 

Caragana — Erssenstrauch 2.6 
ähnlich wie Goldregen nur kleinblumig, Wuchs aufrecht, 

Catalpa _ Trompetenbaum 
wohl der großblättrigste Strauch unt=r allen Laub- N 
gehölzen, Blüte Juni /Juli, weiß, ähnlich der Kastanien- 

Blüte, 

Colutea _ Biasenstrauch 5 
Blüte gelb, die Samenkörner liegen in einer drei bis : 
vier cm langen grünhäutigen Blase (sehr interessanter 
Strauch) 

Cotoneaster _ horizontalis 1.50 
kleinblättriger, dorniger mit den Zweigen nach unten j 
hängender Strauch, rote Herbstfärbung, mit Erdballen. 

y — pyracantha — Feuerdorn 1.50 
mit korallenroten, großen Fruchttrauben, sehr dekorativ, : 
mit Erdballen. 

Fr“ — Simonsi 1.50 


halb immergrüner Strauch, Blüte rötlichweiß, Beeren 
korallenrot. 
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perStck.RM. 
Cydonia — japonica — Japanische Quitte rat 
1 ‚70 
Blüte feuerrot, hervorragender Zierstrauch 
= — Maulei —,70 
Blüte prächtig orange bis zinnoberrot, Strauch niedrig- 
bleibend. 

Cytisus — Geißklee u, 
aufrechter Wuchs, Blüte goldgelb 

Daphne _ Seidelbast ER 
niedrigbleibender Strauch, Blüte weiß und blaßrot, Blüte- > 
zeit April—Mai (Blüte giftig). 

Corylus — Haselnuß — in vielen Sorten 70 
— maxima-atropurpurea — Blut-Haselnuß —.80 
Blati groß und blutrot. 

Deutzien in vielen Abarten 55 
bekannter dankbarer weiß- und rosablühender Zier- £ 
strauch mit starrem geschlossenen Wuchs, 

Diervillea — (Weigelie) —_55 
weiß- und rosablühende Arten. 

“ — Eva — Rathke 
prächtigleuchtend karmin-' bis purpurrotblühend, mit el 
reinen weißen Staubfäden. 

Elaeagnus — Oelweide 
Belaubung silbergrau, Frucht rotbeerig, Triebe leicht ge- —.65 
dornt. 

Evonymus — europea — Spindelbaum oder Pfaffenhütchen _.65 
sperrig wachsender Strauch mit dekorativer Samen- 
kapsel, welche karminrot bis orangegelb gefärbt ist 

Forsythia — intermedia R 
großblumig, gelb, frühblühend. — 6 

F suspensa 
schöner Strauch mit überhängenden Zweigen, Blumen 65 
trichterförmig, hellgelb 

Genista — scoparia 
bekannter einheimischer Ginster mit überreichem, gold- —,40 
gelben Flor im Frühjahr. 

s] -Veredelungen in vielen stiefmütterchenfarbigen Blumen, Sy 
ganz hervorragend in ihren Wirkungen, ; 

Gleditschia — Christusdornen nr 
baumartiger Strauch mit gefiederten Blättern und roten ER 
bis 15 cm langen Dornen. 

Hibiscus — syiracus — Hybriden 
bis 2 mtr. hochwerdende Sträucher, die in den meisten 2,50 


Gegenden Deutschlands aushalten. Die Blüten er- 
scheinen von Juli an in den mannigfaltigsten Farben. 
Blumenkrone trichterig alockig, bis 6 cm im Durch- 
messer. Verlangt guten, durchlässigen, etwas feuchten 
Boden in sonniger, warmer Lage. 
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Hydrangea — paniculata — Landhortensie re 

mit großen fliederähnlichen Blütendolden im August- 


September, wirkt äußerst dekorativ und ist anspruchslos 
an Lage und Boden. 


Jiex _ Stechpalme 
Belaubung immergrün, Blattfärbung je nach Sorte weiß- 6.50 
gerändert, weißgestreift und teilweise mit rotfarbiger 
Beerenfrucht. Liebt moorhaltigen Boden. 


Jasminum _ Jasmin 


bekannter weiß- bis rosablühender, wohlriechender —.60 
Strauch (s. auch Philadelphus). 

n — Lemoinei Virginal — ,80 
reinweiß gefüllt blühender Jasmin. Neuheit. Auch für 
Binderei sehr geeignet. 

Kerria japonica — Ranunkelstrauch —_.60 
mit bis zu 4cm im Durchmesser großen gelben Blüten, 
Heimat Japan. 

Laburnum — vulgare — Goldregen — 80 
allgemein bekannt 

Ligustrum — vulgares — Rain-Weide — ,30 
beliebter Heckenstrauch bis 2.50 mtr, hochwerdend, mit 
schwarzen Fruchtdolden. 

N — ovalifolium —.30 
behält bei normalem Winter die Belaubung. 

w. — vulgare atrovirens (Neuheit) —.,60 
ist auch bei dem stärksten Winter immergrün. 

„ — vulgaris — glaucum FR: 
kupferfarbige Belaubung und dichter Wuchs. 

a — aurea — maginatum ZEN 
mit goldgelber Belaubung, und niedriger gedrungener 
Wuchs, 

Liriodendron - iulipiftera — echter Tul penbaum a 
große hellgrüne Blätter und tulpenartiger, gelblich- 
grüner Blüte. 

Lonicera — Heckenkirsche 6 
weiß- und rosablühend, in vielen Arten. v 

Lycium — europaeum — Bocksdorn — 40 
hängender, rankender Wuchs, für Wildremisen sehr | 
geeignet, 

Magnolia - falscher Tulpenbaum Bi 
in vielen Sorten und Arten, je nach Stärke. 

Mahonia 
Harter Strauch mit großen gelben Blütentrauben, blau- Ei, 


en Früchten und immergrünen, glänzenden, gefiederten 
Blättern, die sich im Winter sehr schön rot färben. 
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starkwachsend mit korallenroten Früchten. 


perStck.RM. 

Malus — Zier- oder Kirschapfel 2.50 
Einer der dankbarsten Blütensträucher, über und über 
mit weißroten Blüten behangen (auf Aepfel veredelt). 

n — baccata 3.50 
kräftiger Wuchs mit purpurroten Früchten (Neuheit). 

Morus —- alba — Maulbeerbaum IE 
weißfrüchtige Maulbeere. Das hellgrüne Blatt dient als 
Futter der Seidenraupe. 

* — tatarica — schwarzfrüchtige Maulbeere. Verwendung — 45 
wie vor. 

 Philadelphus s. auch Jasmin. —.60 

Prunus — triloba — Mandelbaum 1.25 
blüht sehr früh noch vor Austrieb der Blätter, Einzel- 
Blume rosa rosettenförmig, sehr dankbar und beliebt. 

H Pissardlii — Belaubung blutrot 1.50 
Blüte unbedeutend (auf Pflaume veredelt). 

Potentilla _- Fünffingerstrauch —.,55 
Mittelhoher Strauch mit lebhaft gelben Blüten und röt- 
lichen Zweigspitzen. 

Rhamnus _ carparthica — Gemeiner Wegdorn —,50 
mit ovalen Blättern und schwarzen Beeren. 

Rhus Cotinus _— Gemeiner Perückenstrauch 1.50 
mit kugelrunden Blättern belaubter Strauch, ein 
Schmuckstück jedes Gartens, die Fruchtständer im 
Hochsommer und Herbst bilden eine Eigenartigkeit. 

3 = glabra 1.20 
ebenfalls eine hohe Zierde des Gartens, Blätter groß 
und gefiedert, Strauchhöhe bis zu 5 mtr, 

54 — typhina — Essigstraüuch 1.50 
ebenfalls dekorativ, mit prachtvoller, rötlichgelber 
Herbstfärbung. 

Ribis — alpinum— kleiner Strauch —.60 
mit glänzend grüner Belaubung, gedeiht noch im tief- 
sten Schatten, auch für Hecken geeignet. 

£ — sanguineum — rotblühende Johahnisbeere — ,80 
Blütentrauben blutrot, reichblühend von Anfang April an, 

Salix — daphnoides — Kaspische Weide —.55 
tritt schon im Herbst mit silberweißen Kätzchen hervor 
und ist für Binderei sehr begehrt, 

Sambucus - nigra — Gemelner Holunder —.35 
Blütendolden weiß, Früchte schwarz und genießbar. 

Pr — lutea —.,45 
großblättrig und goldgelbe Laubfärbung, sonst wie vor, 

m — laciniata — 50 
Zwergform mit feingeschlitzten zierlichen Blättern. 

„ — racemosa —.50 
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N perStek.RM., 
Sophoraä japonica 1% 
dunkelgrün gefiederte akazienähnliche Blätter, Blütezeit 

August, wird bis 15 mtr. hoch. 
Sorbus — aucuparia — Gemeine Eberesche aa. 
Spiraea — Spierstrauch — van Houttei Be, 
ziemlich hochwerdender Strauch, der Anfang Juni einen j 
sehr reichen Flor schneeweißer Blüten bringt. 

4 — Bumalda RILHe,; 
die beste und niedrigste Form aller Spiraeen, mit 
dunkelpurpurroten Blüten, äußerst dankbar blühend. 

= tomentosa 2.465 
mittelhoher Strauch mit länglichen rosanen Blütendolden ; 

Symphoricarpus — Schneebeere _.45 
kleinblättriger Strauch, der im Herbst über und über 
mit kugelrunden, weißen Beeren besetzt ist, liebt Halb- 
schatten. 

Syringa - Fiieder — ,80 
in vielen Sorten in Handelsstärke, 

y; — veredelt 2.50 

Tamarix 
Dieser Strauch bildet, obwohl zum Laubholz gehörig, 
Nadeln. 

’ — caspica 70 
hat hellgrüne Belaubung und blüht im Juni in blaß- 
roten Rispen. 

PR — germanica Be 
blüht Ende April/Mai aus altem Holze, beide Sorten 
sind in ihrer Wirkung äußerst dekorativ. 

Ulmus - Dampieri — golbgelber Ulmenstrauch (veredelt) 6.— 
Tilia Linde in Strauchform. I; 
Viburnum — Schneeball 
mit seinen weißen Schneebällen allgemein bekannt. a: 
m — opulus 
—.,55 


gedrungen wachsender Strauch mit gelblich weißen 
Blumen und korallenroten Früchten. 


Weigelia — >. Diervilla. 


Gehölze für Hecken und Lauben. 


Chamaeciparis -— Arten in 
blau und grüner Färbung, als immergrüne Hecke, 


Larix —- Lärchen - Tanne 
die deutsche wie die japanische Art läßt sich als Hecke 
sehr gut behandeln, erfordert aber guten Boden und 
freie Lage, 


2.— bis 8— 
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Picea _ excelsa — Fichte - ‚30 bis 1.50 
sonst wie vor. i 


Taxus— baccata — Eibe Re 0 
am geeigneten Standort wohl die schönste aller immer- 
grünen Hecken. 


Thuja — Lebensbaum wis 
alle Thuja-Arten eignen sich als immergrüne Hecken. 


Berberis _ vulgaris — Sauerdorn 
jr — ’ — atropurpurea 


e — Thunbergi 

a — er -.atropurpurea 

a — buxifolia — nana 60 
alle diese Berberis-Arten bilden sehr schöne Hecken, I u 


besonders wo die Hecke als Schutz dient, denn Ber- 
beris ist dornig. Buxifoiia ist eine Zwergform und 
kommt nur als Zierhecke in Frage. 


Buxus _ 80 „; 2:50 
fast alle Buxus-Arten ergeben Hecken. 


Carpinus — betulus — Weißbuche oder Hainbuche 


Sr " RR 
ergeben je nach Pflege und Lage Hecken bis zu 5 mtr. er 
hoch. 
cornus — alba a en 
bildet durch ihre graugrüne Belaubung und langsamem a A 
Wuchs eine äußerst widerstandsfähige Hecke. | 
Grataegus -- Weißdorn € 
Sydonia —- Japanische Quitte 0 wur 
bringtauch als Heckenpflanze ihre ieuchtendroten Blüten, 
EvonymusS europaea — Pfaffenhütchen ’E > 
0 ,„ —.60 
s. auch Cornus alba. 
Fagus — sylvatica — Rotbuche s. auch Carpinus-Betulus. 0. 
Ligustrum — Rainweide | 
[7 ovalifolium immergrün, Sl; 4 2.96 
AR — atrovirens 
) — vulgaris 


Diese drei Arten sind ganz vorzügliche Heckenpflanzen 
und stellen wenig Ansprüche an Lage und Boden. 
Mahönia - aquitolia 


bildet eine immergrüne Hecke mit schöner Winter- | —-15 „ —.50 
färbung, anspruchlos an Boden und Lage. 


Morus _ Mauibeerbaum 


wirkt durch sein großes, glänzendes Blatt ais Hecke in Re 
größerem Ausmaße vorzüglich. 

Prunus -- Padus 
— serotina —,40 „ —.85 


—- virginiana 
— Pissardii (rot) 
ergeben sehr dauerhafte Hecken. 


Ribis alpinum — Alpen-Johannisbeere 10. 
gedeiht noch im tiefen Schatten TE Ne 
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ROSäa Rubiginosa 
» rugosa 
“= Calcutensis (blaugrüues Laub) 
Diese drei Rosenarten eignen sich besonders zu Wild- 
hecken, also Hecken, die seltener geschnitten werden. 


$Spireäa van Houttei 


weißblühende Hecke, wird wenig geschnitten. 


e Bumalda 
niedrigbleıbende rotblühende Hecke, ausgezeichnet im 
Stein- und Staudengarten. 


Symphoricarpus — Schneebeere 


Teucrium — chamaedrys 
Myrtenähnliche immergrüne kleine Zierhecke, ausge- 
f zeichnet in Blumengärten (Neuheit). 
Tılia — Linde 
alle Linden in Buschform gezogen, ergeben breite und 
massige Hecken u. werden nach jedem Schnitt schöner, 


Buntlaubige Zier-Hecken. 


Gehölze mit farbigem Blatt, heckenartig gepflanzt, auch reihenartig, 
in passenden Farben hintereinander gepflanzt, bilden in sonniger 
Lage einen Hauptanziehungspunkt im Garten und ersetzen teilweise 
auf Massenflor berechnete Blumenbeete. 


Larix Ieptolepis (Japanische Lärche) 
als Doppelhecke geoflanzt und des öfteren in Hecken- 
form geschnitten, wirkt dieselbe mit ihrer blaugrünen 
Benadelung geradezu bestechend 


Taxus variegata aurea — goldgelbe Eibe 
als niedrige Zierhecke, bleibt auch im Winter gelbfarbig 


Berberis vulgaris atropurpurea 
mit blauroter Blattfärbung. 


ae Thunbergi atropurpurea 
rotblättrig, bei Sonne.iıschein wird das Blatt durch- 
leuchtet, die Wirkung ist prachtvoll. 


buxi folia nana aurea 
bildet kleine rote Zwerghecken. 


Evonymus radicans 
niedrige, zierliche, weißblättrige Einfassungshecke. 


FagusS silvatica — Samen-Blutbuche 


Ligustrum aurea | 
gelbblättrige Ligusterhecke, Pflanze hat leuchtend gelbe 
Belaubung, wird bis zu 80° cm hoch und wirkt in Ver- 
bindung mit rotblättrigen Hecken ganz wunderbar. 


Teucerium chamaedrys 
ganz niedrige, blaugrüne Zierhecke. 


Rosen. 


„ 


Trauer -Rosen -Hochstämme 
Hochstamm - Rosen 

Schling - Rosen 

Park - Rosen 

Niedrige, veredelte Rosen 


_perStek.RM. 
—,35bis - ‚60 
—,40 „ —.70 
—,30 , —.60 
—.30 „ -.,60 
—,20 „ —.40 
— 45 „ — 9 
- 0. , 1. 
3.50 
30-60 
—.60 „ 1,50 
—.20 .. —.50 
—,25 „ —40 
150, 4— 
—40 „ 1.— 
— 20 „ —.,40 
in vielen 
Sorten zu 


Tagespreisen 
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Schlingpflanzen 


Ampelopsis Engelmannii (Wilder Wein) 


dieser selbstklimmende wilde Wein ist besonders 


für Berankung von Gebäuden geeignet, wächst 
strebenweise nach oben und färbt sein Laub 


Hochsommer rot, 


„ muralis, 


ebenfalls ohne Spalier an Gebäude klimmend, 


Blatt groß, Wuchs sehr stark. 


Tr) quinquefolia, gewöhnlicher wilder Wein. 


di Veitchii 


im 


bekannter und beliebter selbstkliimmender Wein 


mit schöner Herbstfärbung. 


„ Veitchii purpurea. 


mit dunkelrötlicher Belaubung, wirkt ernst aber 


dekorativ. 
Aristolochia — Sipho — Pieifenblume 


Ein Schlinggewächs mit ganz großen hellgrünen 
Blättern und tabakspfeifenähnlichen Blütenformen, 


liebt Halbschattenlage und feuchten Boden, 


sehr dekorativ. 
Calystegia pubescens — Staudenwinde 


ist 


Blume rosa gefüllt, eignet sich für Balkon- und 


Fenster-Dekoration, der Trieb kommt jedes Jahr 


neu von der Wurzel aus, 


Clematis — Waldrebe, blau und weiß, je nach Stärke. 


Giycine, eine überaus schnellwachsende Schlingpflanze, 
sehr geeignet für Laubengänge und zur Beklei- 


dung der Blitzableiterdrähte an Gebäuden, erreicht 
in wenigen Jahren das Dach und zeigt uns eine 
Fülle von 15—20 cm langer blauer Blütentrauben, 


Eine Hauptzierde der Gebäudefronten, 
Hederäa — Eieu in vielen Arten. 
Lonicera Caprifolium — Geissblatt 


in weiß und rosa Blüte, verlangt schattigen Stand- 


ort, wächst dicht und ist wohlriechend, 
Lycium — Bocksdorn 


europaeum und chinensis, eignet sich besonders 
zur schnellen Bekleidung von Zäunen und wirkt 
durch seine bis zu 2 cm langwerdenden schar-' 
lachroten Beeren im Winter sehr interessant. 


Polygonum Aubertii — Knöterich 


erstaunlich starkwachsende Art, die in kurzer Zeit 
große Flächen bedeckt, erreicht in einem Jahre 


über 4 mtr. Höhe. Die weißen Blumen erscheinen 


zahlreich an den äußersten Enden der Zweige im I 


Sommer und Herbst. 


)) baldschuanicum 
wie Aubertii aber rosablühend. 
Schlingrosen 


zur Berankung von Lauben, Laubengängen, Zäunen 


usw in vielen Sorten und Farben. 
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Immergrüne Moorbeet- Pflanzen. 


Andromeda — Arten 

Azalea — pontica und intica 
Berberis buxi folia 

Buxus jeglicher Art 


Cotoneaster — Feuerdorn — aller Arten 
Daphne — Seidelbast 
Eleagnus aller Arten Durch- 
Erica Hr Ds schnitts- 
Evonymus — radicans und vegeta preise 
Hedera (Efeu) in Hönkieis: 
Jlex aller Arten 

h N stärke 
Kalmia aller Arten 
N REN e RM. 2.— 
Ligustrum ovalifolium 

bis 5.— 


Lonicera nitida und pileata (Landmyrthe) 

Mahonia Aquifolium 

Prunus Laurocerasus (KiIrschlorbeer) 

Rhododendron aller Arten 

Viburnum davidi 

Vinca minor 

Yucca filamentosa 

Farne aller Arten | 


Blüten-, Schnitt- und Rabatten-Stauden. 


O = sonnige Lage. ® = auch für Schattenlage geeignet. 


Achillea —- ageratifolia — Schafgarbe Oo (s. a. Felsenstauden) | per Stck. RM 


Blätter silberweiß, Blüte weiß, verhältnismäßig groß, für Ben 
sonnigen Standort geeignet, wird 15—30 cm hoch. Blüte- ? 
zeit Mai—Juni, 

j Eupatorium Parkers Varietät —,40 


Sehr reichblühende und wirkungsvolle Staude mit großen 
goldgelben Blütendolden, abgeschnitten sehr lange halt- 
bar, Höhe 1 mtr. Blütezeit Ende Juni—Herbst. 


a — lingulata, Blattrosette niedrig, frischgrüne Zungen- un de 
blätter, Blütenstände schön weiß. Höhe bis 40 cm. Juni. 


7 Ptarmica grandiflora. 30 
Mit gutgefüllten, aus breiten, leicht gekerbten Petalen 
bestehenden schneeweißen Blumen von 2—3 cm Durch- 
messer. Höhe 80 cm. Juli—Oktober. 


“ Ptarmica plena —.,30r 
Blüht etwas später, aber im Wuchs kräftiger, Einzel- 
blüten fester und kugelicher, remontiert sehr gut. Höhe 
60 cm. Juli—Herbst. 


Otto Neumann, Gartengestaltung, Stauden- u. Baumschulen, 


Aconitum — Fischeri — Eisenhut ® 
Prächtig leuchtend, ultramarineblaue Blüten an unver- 
zweigtem Schaft, Laub sehr dekorativ, lackglänzend. 
tief dunkelgrün. Höhe 50—100 cm. September. 


r Napellus bicolor — Venuswagen 
sehr üppige blauweiße Form. Höhe bis 1.20 mtr. Juli. 


2 Pyramidale 
Seidenartig, tief ultramarinblaue Blüten in langen, pyra- 
midalen Rispen, auf dichtbelaubten Trieben, Wurzelstock 
rettichförmig. Höhe 60 bis 80 cm. Juni—August. 


Agrostemmaä -- coronaria-atropurpurea — Lichtnelke O 
\ängliche silbergraue Blätter, filzig, die einer einfachen 
Nelke ähnlichen Blüten sitzen auf hohen verzweigten 
Blütenstielen, Blüte tiefblutrot. Höhe 60—90 cm. Juli bis 
August. 


Althaea rosea plena — Stockrose O 
Sehr bekannte Staude für jeden Garten in reichem 
Farbenspiel. Höhe 1.50—2 mtr. Juli—September. 


Anemone — japonica-elegans — Windblume ® (s. Felsen- 
stauden) reichblühende, niedrigbleibende dunkelrosa 
Sorte. Höhe 60 cm. September—November. 


Anthemis — Kelwayi — Kamille O 
Harte aromatisch duftende Pflanze. Laub fein zerschniiten, 
Blüte tief goldgelb, dankbar und reichblühend, ähnliches 
Aussehen der Margerite, wertvoll für Schnitt. Höhe 
50—80 cm, Juli—Frost. 


Aquilegia — chrysantha — Akelei O 
Blüten blaßgoldgelb aufrecht, Sporn sehr lang. Höhe 
bis 8°—1C00 cm. Mai—August. 


er coerulea rosea 
schön rosablühend. Höne 50-70 cm. Juni—Juli, 


„ glandulosa 
Blumen groß, blau, Sporn sehr kurz und gekrümmt. 
Höhe bis 50 cm. 


* haylodgensis — Hybriden 
Diese Hybriden sind meist sehr langspornig und auf- 
rechtstehend in feinsten Farbenzusammenstellung@n: 
weiß, creme, lachs, zartrosa, gelb, blau und anderen 
Farben. Sehr beliebt für feine Binderei. Höhe 60 cm. 
Ab Juni. 


Asier — nanus — Sternblume, Aster O 
Dichte Büsche kleiner blauer Sternblütchen, schön für 
Töpfe. Höhe ca. 40 cm. September. 


Pr — amellus 
Eine der größten unter den sommerblühenden Astern, 
dunkelviolett mit gelber Mitte, Blüte 5'cm Durchmesser, 
sehr reichblühend. Höhe bis 50 cm. August—Herbst. 


’ — iberieus — Ultramarin 
Große tiefblaue Blüten und gelbe Scheibe. Einzelblüte 
A cm Durchmesser. Höhe 60 cm. Oktober. 
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Aster _ Farreri 
Prächtige, harte Hochgebirgsart, Blüten schmalstrahlig, —.30 
sehr tief violettblau, Mitte roforange. Höhe 40 cm. 
Juni—Juli. 

= Novae-angliae — 40 
Sehr große tiefrosa Blumen mit aelb und bronzenem 
Zentrum. Wertvoll, da Blüten sehr frosthart. Höhe 
1.50 mtr. September—Oktober. 

Astilbe — Venusta — Scheingeißbart @ — .50 
rotblühend, ca 1 mtr. hoch. 

»» Moerheimi —.45 
besonders schöne, weiße, große Blütenrispen, seidig 
behaarte hell- bis dunkelgrüne Blätter, Höhe 80 bis 
100 cm. Juli. 

Calystegia _ Pubescens plena— Staudenwinde ® —.20 
Schlingende Staude mit dunkelfleichfarbigen winden- 
artigen gefüllten Blüten, Auch für Balkonbepflanzung. 

Wuchert. Rankt über 2 mtr hoch. Juni—September., 
Wird als Wurzel geliefert. 

Sampanula — glomerata — Glockenblume (Knäuelgalocken- 35 
blume) (s. auch Felsenstauden) ® 
Blüten violettblau. Höhe 30—80 cm, Juni—Juli. 

PR persicifolia alba —,35 
weiße Blüten, dankbare Schnitt- und Schmuckstaude, 
Höhe etwa 75 cm. Juni—Juli, 

Centaurea macrocephala — Kornblume O — 40 
Blüten gelb und kugelig, Laub grün. Höhe 100—120 cm. 
Juli—August. 

Chrysanthemum indigum plenum — Margerite O —,40 
Winteraster 

h — Altgold —.45 
kleine halbkugelige Pompon-Blüten. Hervorragende 
Gruppensorten für Massenwirkung, leuchtend gold- 
bronzegelb. Höhe 40 cm, September. 

er Belle Mauve — 45 


schön großblumig, silberlila, winterhart. Höhe 80 cm 
September— Oktober. 


Convallaria — Polygonatum — Maiblume ® 30 
Höhe bis 80° cm. Juni. Blätter nach obenstehend, 
Blüten hängend. 


Coreopsis grandiflora — Mädchenaugen O - ‚35 
Blüten  breitstrahlig von prächtiger klar goldgelber 
Färbung, beste für Blumenschnitt. Höhe 60 cm, Juni 
bis Frost. 


% lanceolata — Golden Queen — 40 
vollkommen winterhart, prächtige goldgelbe Form. Höhe 
60—80 cm. Juli—September, 


® verticillata se 
Blüten gelb, klein. Höhe 60 cm, Juli—September. 


Otto Neumann, Gartengestaltung, Stauden- u. Baumschulen, Leipzig W 31 
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Deiphinium hybridum — Rittersporn © — 45 
Blüten himmelblau, 
® Belladonna grandiflorum —.45 
großblumig 
} — Hybriden in Sorten —,45 
1 — King of Delphinium Tr 
ultramarineblau mit weinrot und weißer Mitte. 
Dielytra spectabilis — tränendes Herz ®@ — 45 
weithin wirkende rosablühende Schmuckstaude. Höhe 
50 bis 100 cm. Mai—Junl. 
Digitalis aranditlora — Fingerhut @ —.30 


Blüte groß, weitglockig, hellgelb. Höhe 80—100 cm. 
Juni— August. 


“ lutea —,30 
gelbe Blüten, sonst in allen Teilen wie vor. Höhe 80 
bis 100 cm. Juli. 


Doronicum — caucasicum — Frühlingsmargerite ® —,45 
Blätter frischgrün, Blüten groß, lebhaft goldgelb. Höhe 
25—30 cm. April—Mai, 


Er — Columnae —.35 
Blüte größer wie vor. Höhe 40-50 cm. April—Mai, 
Echinops humilis — Kugeldistel O — .50 
Blütenköpfe dunkelblau, kugelrund, Höhe etwa I mtr, 

Juli-August. 
Erigeron hybridus Quakeress -— Frühaster O — 40 


Mattrosaviolett, reichblühend, mittelgroß. Höhe 50 bis 
60 cm. Juni- Herbst. 


7 macranthus superbus — ,40 
Blüten groß, tiefblauviolett mit lebhafter gelber Mitte. 
Höhe 50-60 cm, Juni-August. 


Funkia Fortunei — Taglilie @ — ‚40 
Laub breit und groß, blaugrau bis stahlblau, Blüte nahezu 
weiß, leicht lilarot angehaucht. 


“ maculata —,40 
ziemlich schmalblättrige und spätblühende Form. 


Gaillardia — grandiflora maxima-Hybriden — Kokardenblume O —.35 
prächtige, gelb und rot gefärbte, große Strahlenblüten. 
Höhe 60—80 cm. Juni— August. 


Geum — atrosanguineum — Nelkenwurz ® —.,35 
Höhe ca. 75cm. Juni, 
Gypsophila —- paniculata — Schleierkraut OÖ (s. a. Felsen- —.40 


stauden). Kleine weiße Blüten. Laub fein grau. Höhe 
bis 1 mtr. Juli—September. 


5 veredeit, reinweiß gefüllt —.75 


Helenium _ Bigelowi aurantiacum — Sonnenbraut O BE 
große goldgelbe Blumen. Höhe 60 cm. Juli—September. 
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Helenium Hoospesii 1:35 
orangegelbe Sonnenbraut mit großen Strahlenblüten, 
Höhe etwa 80 cm. Juni—Juli, 
pumilum - magnificum —,35 


reingelbe Blüten, ziemlich niedrig, buschig bleibend. 
Höhe 60—75’cm. Juni—Juli. 


Hemerocallis zuva — Taglilie @ at) 
Blumen groß, bräunlichorangerot, geruchlos. Höhe 
120 cm. Juli—August 


Heuchera :iarelloides aiba — Purpurglöckchen ® —.35 
Sternblütchen von zierlicher weißer Erscheinung. Höhe 
850—60 cm. Mai-Juni. 


h hybrida Plui de Feu 7185 
rotblumige, edle Sorte mit vielen glühend scharlach- 
roten Glöckchenpyramiden, deren jede lange Wochen 
in Blüte steht. Höhe 50—60 cm. Ende Mai. 


inula ensifolia — Alant O 35 
Kugeliger Busch, Blüten klargelb, schön sternartig, 
3—6 cm groß. Höhe 20 cm. Juli—August, 


Iris — germanica — Schwertlilie O (s. a. Felsenstauden) 30 
Dom hellila, rötlich dunkler geflammt, hängende Pe- 
talen samtig violett, am Grunde bräunlich geadert, sehr 
große Blumen über kräftigem Laub, 


5 Kaempferi —.55 
reinweiße runde Blume, 6 Petalen, davon drei weniger 
breit, drei besonders schön breit mit leicht gelber 
Mittelrippe 


% sibirica — Sibirische Schwertlilie —,30 
schmalblätterig, Blüte dreilappig in starrer Form, blau- 
gelb. Sehr zu empfehlen. 


Lavandula vera — Lavendel © —.30 
vorzüglich zu niedrigen Einfassungshecken. 
Leucanthemum maximum Etoile d’Anvers — Ma rgeriteO I —,0 


sehr großblumig, reinweiß mit kleiner gelber Scheibe. 
Höhe etwa 70 cm. Juli. 


F maximum Niobe —.,55 
großblumig, reinweiß, leicht gewellte Blumenblätter. 


MR — uliginosum (Pyrethrum uliginosum) —,3%0 
große, weiße herbstblühende Margerite, wertvoll wegen 
der späten Blütezeit. Höhe 1.50 mtr. August—Oktober. 


Liatris callilepis — Prachtscharte O —,40:° 
leuchtend purpurrosa Blütenkerzen. Höhe 60-80 cm. 
Juli— August. 

Liium — regale — Königslilie ® —,70 


Große duftende weiße Röhrenblüte, außen rosig an- 
gehaucht, innen gelblich. Höhe 70—120 cm. Juli- August. 


. superbum —,35 
amerikanische Türkenbundlilie, Blumen langgestielt, 
zurückgerollt, orange-braunrot gefleckt. Höhe 1.50 bis 
2 mtr. Juli—August. 
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Lupinus — polyphylius — Lupine O 
große dichte Blütentrauben, weiß, blau, rosa, gelb. Höhe 
bis 1 mtr. Juni—Juli, 


Lychnis — chalcedonica — Lichtnelke O 
Blüten in Köpfen, leuchtend scharlachrot. Höhe 50 bis 
100 cm. Juli, 


Malva — moschata — Malve 
aufrechte, reichverzweigte Malve mit handförmig zer- 
teiltem Laub und ziemlich großen, zartrosa, duftenden 
Blumen. Höhe 100 cm. Juni—August. 


Monarda didyma alba Cambridge Scarlett — Etagenblume O 
wunderbare scharlachrote Gartenform. Höhe 70 cm. Juli. 


Oenotherä glabra — Nachtkerze O 
Goldgelbe trichterartige Blüten in dunklem Laub er- 
geben einen feinen Kontrast. Höhe ca. 40 cm. Ab 
Mitte Juni. 


Paeonia albiflora (P. sinensis) — Pfingstrose O 
in verschiedenen Farben 


Papaver orientale, Goliath — Mohn O 
Die Stiele sind beinahe riesenhaft, holzartig und auf- 
recht. Die sehr großen Blumen sind scharlachroi und 
ven großer Haltbarkeit. Höhe 100—130 cm. Ende Mai 
is Juli. 


Pentstemon arizonicus — Bartfaden O 
Blätter schmal tiefgrün, Blüten mittelgroß, hell purpur. 
Höhe bis 30 cm. Juni—Juli. 


Phlox — decussata — Flammenblume O (s. auch Felsen- 
stauden) in vielen Sorten und Farben. Beliebte herr- 
liche Sommerblüher. 


Platycodon Wariesi majus — Ballonblume O 
aufrechte, buschige, etwa blaugrüne Pflanze mit schönen 
tiefblauen 5—8cm breiten Glockenblumen, Knospe ballon- 
artig. Auch für Vasenschmuck. Höhe bis 7O cm. Jull 
bis August. 


Polemonium Richardsonii — Sperrkraut O 
Blüten groß, leuchtend himmelblau, reichblühend Höhe 
etwa 50 cm. Mai—August. 


Polygonum - cilinode — Knöterich O (s a. Felsenstauden) 
Blüten an P. balschuanicum erinnernd, weißlich. treibt 
bis 4 mtr. lange Ranken, für Feisbekleidung und -Ver- 
deckung von Drahtzäunen. 


Potentilla atrosanguinea — FingerhutO (s a. Felsenstauden) 
tief dunkelblutrot, einfach, hoch, Höhe 60—80 cm. Juli. 


Pyrethrum _ bunte Margeriten O 
in weiß, rot und rosa 


Rudbeckia tava — Sonnenhut © 


Sehr frühblühend, gelb mit schwarzer Mitte. Höhe 50 
bis 70 cm. Juni—August. 
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Santolina pinnata — Heiligenpflanze O 
niedrige halbstrauchige Pflanze mit feingegliederter u dB 
grüner Belaubung und schwefelgelben Blütenköpfen. 

Höhe ca. 30 cm. Juli—August, 


Scabiosa caucasia — Skabiose O —.35 
glänzend hellgrüne Grundblätter, Blüten bis 10 cm Durch 
messer, von flachem Kranz dreiteiliger schön gewellter 
Kronenblättchen gebildet, lebhaft rötlich lilablau bis hell- 
himmelblau. Höhe ca. 60 cm. Juni—September. 


Senecio Ciivorum — Kreuzkraut ® —.45 
Große runde Blätter, Blumen orangegelb in doldenartigen 
Ständen. Höhe 80-100 cm. Juli—August. 


Solidago virgaurea-nana — Goldrute © (s. auchFelsenstauden) Da 2) 
Steife Blütenstände, für niedrige moderne Hecken, gelb, 
auch nach der Blütezeit verwendbar, sehr windfest. 
Höhe 50 bis 60 cm. Juli—August. 


Statice — tatarica — Sandnelke O —.,40 
Blütenstände breit schirmartig, weiß oder rosa. Höhe 
30 cm. Juli—August. 


Teucrium chamaedrys — Gamander O — 20 
sehr beliebte Heckenpflanze, wintergrün, das glänzende, 
zierliche Blatt wirkt ausgezeichnet und verträgt jeden 


Schnitt. Pflanze wird — wenn nicht als Hecke bear- 
beitet — ca. 50 cm hoch und bringt zierliche Rispen 
rötlicher Lippenblüten, 
Tritoma — hybrida- Express — Fackellilie O — ‚80 


Prächtig hell bis dunkelorange Blütenstände. Höhe bis 
80 cm. Ab Juni. 


Trollius — hybridus Goldquelle — Goldranunkel O —.45 
Prächtige goldgelbe Kugeln, Höhe 70cm. Mai. 
Verbascum — Königskerze — Wollkraut O —,30 


Mit schönen braunvioletten Blumen an meterhohen 
Trieben. Mai—August. 


roisierülldende stauden: Mauer-slauden, Alping-Slauden 


= sonnige Lage ® — auch für Schattenlage geeignet. 
Acaena növae-zenlandiae — Stachelnüßchen O perStcek.RM, 

Laub grün, große rote Stachelnüßchen, direkt auf dem 3 

Laub tragend. ) 
Achillea argenta — Schafgarbe OÖ —.30 


reinweiße Blumen und weißfilzige Belaubung. Juni. 


n aurea —,30 
niedrige Schafgarbe, graue Belaubung und goldgelbe 
Blütendolden. Höhe 20—30 cm. Juli—August. 


a grandiflora —,30 
Großgefiederte aromatisch duftende Blätter, junge leicht 
graufilzig, Blüte weiß. Höhe bis 80 cm. Mai-Juni. 
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Adonis vernalis — Adoniröschen O 
mit gelben Blüten, 5-6 cm groß. Höhe bis 25 cm. 


März— April. 

Alchemilla alpina — FrauenmantelO (auch für Halbschatten) 
niedrige Staude mit silbergraugrünen Blättern — kleine 
gelbe Blüten in dichten Doldentrauben. Höhe 5—10 cm, 
Juni—August. 


Ajuga reptans atropurpurea 
a reptans multicoloris 


Alyssum rostratum — Steinkraut O 
Blätter unterseits silberig, Blüten in reichblütigen Schein- 
dolden, goldgelb. Höhe 30 cm. Juli. 


a) saxatile 
Blätter grau, weichfilzig, goldgelbe Blüten. Höhe 30 
bis 40 cm. April—Juni, 


Mr saxatile plenum 
dichter Wuchs, dichtgefüllte goldgelbe Blüten, Höhe 
15—20 cm. April—Mai. 


AnemoOne alpina sulfurea ® Windblume 
Grundblätter bis 15 cm breit, dreiteilig. Blüte schwefel- 
gelb. Höhe 30 cm. Juni—Juli. 


Antennaria tomentosa — Katzenpfötchen O 
beste und schönste für ganze Rasen oder Teppiche. 
Blätter silbergrau, Blütenköpfchen weiß. Höhe etwa 
10cm. Mai—Juni. 


Arabis plena — Gänsekresse O 
weiß gefüllt, gut für Binderei, von langer Blütendauer. 
Höhe 15-20 cm, April—Mai. 


Hi variegata | 
schöne buntblättrige Form, weißblühend. Höhe 15 bis 
20 cm. April. 


Armeria Laucheana — Grasnelke O 


grasartige Blätter, Blütenköpfe leuchtendrot auf hohen 
Stielen. Höhe ca. 10 cm. Mai—Juni, 


„ maritima 
mit lilaroten Blütenköpfen. Höhe ca. 15 cm. Mal. 


A maritima alba 
Blütenköpfe schneeweiß, sonst wie vor, Blütezeit später 
als die anderen Sorten. 


Asarum europaeum — Haselwurz ® 


niedrig mit immergrüner nierenförmiger Belaubung,: 


glänzend dunkelgrün, Blüten glockig grünlich purpurn. 
Höhe 15 cm. Mai—Juni. 


Asperuläa odorata — Maikraut — Waldmeister @ 
zahlreiche weiße Sternenblüten, Laub äußerst wohl- 
riechend. Höhe 20 cm, Mai. 


Aster ptarmicoides major 
dichte weiße Doldensträuße, anspruchslose Staude mit 
reichem Sommerflor, Höhe 40—50 cm. Juli-September., 
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Aubrietia grandiflora — Blaukissen 
großblumig, lichtblau 

? hybrida graca —.25 

schöne dichte Polster mit leuchtenden, ziemlich dunkel- 

violetten Blüten. 


A, tauricola 
seltene, dunkelblaue, ganz niedrigbleibende Art, sehr 
frühblühend. 


Brunella incisa — Braunelle O 


dunkelrosa Lippenblüten, Laub fein zerteilt, Höhe bis 
30 cm. Juni, 


—,25 


“ incisa rubra 
Laub fein zerteilt, rotblühend, Höhe bis 30 cm. Juni. 


Campanulä carpatica - Glockenblume ® 
niedrige, buschige Form mit reichem Flor der auf- 
rechten blauen Glockenblumen. Höhe 30—40 cm. Juli. 


£ glomerata acaulis 
Stengellose Blütenbüschel, dunkelviolett, direkt auf der 
Blattrosette sitzend. Höhe 10 cm, Juni—August. 


R. Portenschlagiana 
ungewöhnliche Reichblütigkeit. Die blauen Blüten ent- 
wickeln sich im späten Frühjahr und erscheinen un- 
unterbrochen das ganze Jahr über bis zum Frost. Höhe 
10—15 cm. 


Cerastium Biebersteinii — Hornkraut O 
Dicht weißwollige Art, Blüten weiß, Höhe 15 cm. Juni 
bis Juli, 


— 20 


;4 tomentosum —,20 


silberweiße Polster für Böschungen, Trockenmauern 
und zu Einfassungen. Höhe 20 cm. Juni—Juli, 


Chrysanthemum — Tschihatschewi O 


Convallaria — majalis grandiflora O 
bekannte großblumige Maiblume 


Cotula squalida — Laugenblume ® 
braungrüne Belaubung und gelbe unscheinbare Blüten. 


Cotyledon simplicifolia -— Nabelkraut 
Blütenstände überhängend, goldgelb, auch als Trocken- 
blume sehr zierend und haltbar, Blätter fleischig, hell- 
grün. Höhe 25cm. Juni—Juli, 


Dianthus caesius arvernensis — Nelke 
großblumige Form, rosablühend. Höhe 10 cm. Juni. 


Yu; deltoides Brillant 
mit leuchtend karminroten Blüten. Höhe 20—25 cm. 
Juni—Juli, } 


r suavis — Duftnelke 
weiße, sehr reizende Blütenfülle.e. Höhe 10-15 cm. 
Ende Mai. 


— 40 
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Dryas octopetala — Silberwurz ® 
immergrüner Zwergstrauch, Blüten weiß, anemonen- 
artig, einzeln, langgestielt. Höhe 5 com. Mai—Juni, 


Euphorbia Cyparissias — Wolfsmilch O 
wachsgeibe Scneinblüten. Höhe 15—30 cm. April—Mai, 


Epimedum in Sorten. 
Festuca alpina — Felsengras 


Gentiana acaulis - Enzian O 
Blüten stehend, 4—6 cm groß, von satt dunkelblauer 
Farbe. Höhe 10 cm. April—Juni. 


Mn septemfida 
hellblaue Knäuelblumen, Laub schön kreuzständig, 
dunkelgrün. Höhe 15—30 cm. Juli—September. 


Geranium _ sanguineum — Storchschnabel ® 
Blüten karminrot gefärbt mit blutroter Aderung — etwa 
3 cm Durchmesser, Stengel niederliegend. Höhe bis 
20 cm. Mai—August. 


Glechoma hederacea — Gundermann O 
schnellwachsender Kriecher zur Bekleidung von Mauer- 
resten, Blüten lilarot. Höhe etwa 15 cm. Mai. 


Gypsophila iibanotica — Schleierkraut O 
schöne, weiße Sternpolster. Höhe 15—20 cm. Juni. 


H% repens monstrosa 
große Rasen bildend, kriechend, sehr schön, rosablütig. 
Höhe etwa 30 cm. Juni— August. 


Helianthemum amabile plenum —- Sonnenröschen O 
dunkelgrünes kleines längliches Laub und scharlach- 
rote gefüllte Blüten. Höhe etwa 20-30 cm. Ab Ende 
Mai—Sommerende, 


H chamaecistus 
immergrün mit einfachen, leuchtend gelben Blumen, 
niederliegend. Höhe 20 cm Juni—Juli, 


hybridum Golden Queen 
großblumig, einfach, goldgelb, sehr widerstandsfähig. 
Höhe 20—30 cm. Juni—August. 


Helleborus niger grandiflorus — Christrose ® 
reinweiß blühend, Stengel einfach-blattlos, Blätter winter- 
grün, Blüten teilweise außen leicht rötlich angehaucht. 
Höhe etwa 20 cm. Dezember—März. 


Hepatica angulosa — Leberblume O 
n, triloba 


Hieracium ;n Sorten 


ausgezeichnet zum Verwildern im Park. 
Houstonia serpyllifolia — Zierlich lichtgrüner Rasen. 


Hutchinsia alpina — Gemskresse OÖ 
Blüten weiß, glänzendeBlätter, Höhe ca. 10cm. Mai-Juli. 
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Hypericum polliphylium — Johanniskraut ® R 
Blätter bläulichgrün, wintergrün, Blüten go:dgelb, ver- —.45 
einzelt das ganze Jahr hindurch. Höhe 10 cm. Ende 
Mai— Juni. 

Iberis corfolia — Schneekissen O ‚30 
Blätter lederig, gewimpert, dunkelgrüne Belaubung. 
Blütendolden reinweiß. im Verblühen nicht blauend. 

Höhe bis 20 cm. Mai. 
= sempervirens — Schneeflocke —.,30 
großblumige, prächtig weiße Blütenkissen. Höhe etwa 
20 cm. Mai, 
Iris pumila hybrida — Schwertlilie —.,35 


dunkelviolett, große Reichblütigkeit. Höhe 15--20 cm. 
Mai. Gedeiht in jeder Lage. 


Leontopodium alpinum — Edelweiß O — ‚45 
Echtes Alpen-Edelwelß, in ungedüngtem Boden beson- 
ders schön, weiße Blütensterne. Höhe 15—25 cm. 
Juni—Juli. 


Linaria Cymbalaria — Leimkraut O — .25 
Blüten hellviolett mit gelb, stark rankend. Juni-August. 


* pallida - 25 
kleines kriechendes Pflänzchen mit rundlichen Blättern 
und bleichblauvioletten, duftenden Blüten, liebt armen 
Boden. Höhe 5 cm. Mai—Frost. 


Megasea cordifolia — Saxifraga ® — ‚45 
Breite, herzförmig gewellte Blätter, Blüten hellrosenrot 
in Dolden. Höhe bis 50 cm. April—Mai. 


Mertensia _— primuloides O — 45 
frischgrüne Polster 
Nepeta macrantha — Nepte O —.35 


Blätter oval, beiderseits grün, Blüten zartblau, Höhe bis 
1 mtr. Juni—Juli. 


. Mussini ——,35 
Laub silbergrau, Blüten kleiner als vor, himmelblau. 
Höhe 25 cm. Mai—Juli. 


Oenothera missouriensis — Nachtkerze O —.,50 
Wuchs kriechend, Blätter derb, weißlichgrau behaart, 
Blüten schwefelgelb, sehr groß. Höhe 30 cm. Juli bis 
September. 


Omphalodes verna — 30 
üppiger, harter Wachser. 


Opuntia comanchia — winterharte Freiland-Feigen-Kaktus © —,75 
starkwüchsige Sorte mit großenrunden,starkbestachelten 
Gliedern. Blüte hellgelb. Juli, 


PhloOx amoena — Flammenblume © —.,35 
rasenbildend, Laub frischgrün, Blütenstände dichtdoldig, 
leuchtend karminrot. 


u divaricata canadensis —.35 
niedriger Phlox von dunkelvioletter Farbe. Höhe etwa 
20 cm. Mai, Eignet sich auch für Schattenlage. 
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Phlox sctacea 
prächtige Blütenpolster mit leuchtend karminrosa, ziem- —,35 
lich runden Blumen. Mai. 


en setacea nivalis — .40 
kaum 15 mm im Durchmesser haltende Blütchen, schnee- 
weiß, sehr regenfest. Höhe 10 cm, April—Mai. 


H Stellaria —.,35 
großblumig, blaß zartblau. Höhe 20 cm. April—Mai, | 


Polygonum vaccinifolium — Heidelbeer-Knöterich O —.45 
Etwas halbstrauchig, Bläten leuchtend rosa. Höhe ca. 10 
bis 20 cm. Herbst, 


Potentilla chrysocraspeda — Fingerkraut O — 45 
schöne Gebirgsform mit dreizähligen Grundblättern und 
schön goldgelb blühend, Laub seidig behaart. Höhe 
10 cm. Mai—Juli, 


Pulmonaria in Sorten © — 40 
allerfrüheste Blütendecke 


Saxifraga aspera — Steinbrech ® | —.25 
moosartig, grüner Rasen kräftiger Rosetten, Blüte weiß. 
Höhe 10cm. Mai. 


iy Cotyledon pyramidalis 0,40 
Hohe Blütenrispe, weiß, leicht punktiert. Höhe bis 50 cm. 

Ende Mai. 

2 umbrosa + U 
überaus reichblühend, weißlich. Höhe 10—20 cm. Mai 
bis Juni. 

= irrigua —,20 
eines der schönsten Saxifragen, weiß, rosa. 

Sedum acre — Fetthenne ® —.20 
gelbblühend. Höhe 10 cm. Mai. 

e; Ewersi —.,25 
rosarot, sehr vollblühend. Höhe 10 cm. August. 

Ki reflexum monstrosum —.20 
Form mit etwas mehr gedrehten Trieben und dunkler 
Blattfarbe. 

" Sieboldi —.,30 


Blätter rundlich herzförmig, blaugrün, mit schönen roten 
Refiexen, Blüten flachdoldig, rosa. Höhe 15-20 cm. 
August— Oktober. 


H spectabile — ‚30 
Blüte weißlich, leicht rosa getönt. Höhe 50 cm. August 
bis September. 


x spurium En 
rosa-polsterartig, 


hr spurium atropurpureum —.,35 
rot, polsterartig 


Sempervivum _ Hauswurz © — 20 
wintergrüne, reizende Blattrosette, in vielen Sorten. 
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Silene Schafta — Leimkraut O 
Blüten leuchtend rosa. Höhe 10cm. Juni—September. —.30 
Solidago brachystachya - Goldrute ® —.,35 
im Herbst mit goldgelben Blüten überladen, für Ein- 
fassungen wertvoll, Höhe 15—20 cm. 
n multriadiata —.,30 
niedrig, Blüten gelb, in dichten Trauben, Höhe 15 bis 
20 cm. Juli. 
Spergula pilifera — Sternmoos ® — 20 


ganz niedriges, frischgrünes moosartiges Gewächs mit 
kleinen weßien Blütchen. Juni—August, 


Spiraea — flipendula — Spierstaude ® — ,30 
Wurzelstock knollig, von farnartigem, eleganten Habitus, 
Blüte geblichweiß, Höhe 80 cm Juni—Juli. 


Stachis lanata — Ziest O -- 20 
weiß, wollig-filzig, Blüten purpurn. Höhe 20—40 cm. 


Statice auriculaefolia — Sandnelke O — ‚35 
Blattrosetten kahl. Blütenstand rispig, rosa, 10—20 cm. 
Juli—August. 

Thymus citriodorus — Thymian O© —.25 


duftendes Gewächs mit kleiner Belaubung und lilafarbigen 
kleinen Blütchen. Höhe bis 30 cm. Juli—August. 


.j citriodorus variegatus —.,25 
schön gelbbunt. 


br lanuginosus — 25 
weißwollig behaart, rosa Abart. Höhe 5 cm. Jull, 


7 Serpylium albus —,25 
sehr schön weißblühend. Höhe 5—10 cm. Juni, 


5 Serpyllum carneus —,25 
lilarosa. Höhe 10 cm, Juni. 


= Serpyllum coccineus —.25 
dunkelkarmin, dunkelste Art. Höhe 10 cm. Juni. 


Tropaeolum speciosum — Kapuzinerkresse O — 45 
Rankend mit zierlicher Belaubung und feingeschlitzten, 
scharlachroten Blumen, weithin leuchtend. August bis 
September. 


Tunica — Saxifraga — Felsennelke OÖ —.20 
reizende Alpenpflanze mit linealen Blättern und lockeren 
Blütenständen, besetzt mit zahlreichen zartrosa Blütchen, 

Höhe oa. 25 cm. Juni—August. 


Veronica iilitormis — Ehrenpreis O 2 la 
Dichte Rasen, immergrün, hellblaue Blüten. Ab März, 


R incana —,30 
mit silberweißen Blättern und dunkelblauen Blüten- 
rispen. Höhe 25 cm. 


? prostrata —,20 
Prächtige, immergrüne Polster mit kurzen, tiefblauen 
Blütenähren in reicher Fülle. Höhe 10 cm. Mai-Juni. 
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Veronica repens ; 
hervorragender Rasenersatz. UÜberaus wüchstg, kleines 
frischgrünes Laub und sich vollständig an den Unter- 
grund anschmiegend, Hervorragend für größere Stein- 
gärten, Im Frühjahr überschüttet mit kleinen weißlich- 
lila Blütchen. Höhe nur wenige cm. Mai-Juni. 


" rupestris 
prächtig blau. Höhe 10 cm, Ende Mai. 


Vinca major - Sinngrün @ 
großbiältrig, dunkelgrün, sehr großblumig, hellblau, 


“ minor 
Blätter klein, Blüten leuchtend Iilarot, für Begrünung 
von Schattenplätzen. Höhe 15 cm. Juni—Juli, 


Viola cornuta alba — Veilchen ® 
in Wuchs und Bilätterform ähnlich „G. Wermig", Blüte 
reinweiß. 


r G. Wermig 
unermüdlich blühendes, herrlich dunkelpurpurblaues 
Hornveilchen von köstlichem Duft, sehr wirkungsvoll. 


+ cornuta hybrida — Hansa 
sehr großblumig, herrlich marineblau mit weissem 
kleinen Mittelfieck, ausserordentlich reichblühend, gut 
über dem Laube. 


e gracilis Juwel von Eisenach 
tief samtig, dunkelviolettes Veilchen, wegen seiner 
grossen Widerstandsfähigkeit gegen Kälte und Nässe für 
Felspartien und Einfassungen sehr empfehlenswert. 
Höhe 15 cm. März/April—Herbst. 


Stauden, die besonders geeignet sind zur 
Bepflanzung von Plattenwegen und als 


Rasenersatz. 


Acaena in Sorten, sonnig 

Antennaria tomentosa, sonnig 

Armeria in Sorten, sonnig 

Cotula squalida, schattig 

Epiloplum hectori, sonnig 

Sagina subulata, sonnig, ganz besonders zu empfehlen 

Sedum in verschiedenen Arten . ; ‚ 

Thymus lanuginosus, sonnig i + i : , 
„ Serpyllum-Arten, sonnig 

Veronica in Sorten. sonnig 

Vinca minor, schattig 

Pflox amoena, sonnig : : > £ 
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Stauden für Wege- und Beeteinfassungen. 


perStck.RM. 
Teucrium chamaedrys — als Buxusersatz sehr zu empfehlen —.,20 
Arabis alpina —.25 
Iberis — Schneeflocke —.25 
Armeria — Grasnelke —.25 
Primula veris —,20 
Walderdbeeren, rankenlos —,10 
Vinca i i i Ä —.25 
Evonymus radicans, grün- und buntblättrig —,25 
Stachis lanata — 20 
Aster alpinum -—,30 
Nepeta Mussini —.25 
Viola cornuta | —.20 
Funkien —.35 
Iris-Schwertlilien P | —.25 


Gehölze 


Acer dasycarpum 
„  platanoides 
„  Pseudoplatanus 

Aesculus Hippocastanum 

” Iutea 

r, Lyoni 

„ Pavia arguta 

n " atrosanguinea 

fr rubicunda 
Ailanthus glandulosa 
Alnus-Arten 
Amelanchier-Arten 
Amoryha fruticosa 
Amygdalus nana 
Berberis-Arten und Formen 
Castanea vesca 
Colutea arborescens 
Cornus mas, 
Corylus-Arten und -Formen 
Cotoneaster-Arten und -Formen 
Cydonia Maulei 
Erica-Arten und Formen 


Forsythia-Arten und Formen 


für Bienenfutter. 


Fagus sylvatica 
Fraxinus Ornus 
Genista scoparia 
Lonicera Xylosteum 
Mahonia Aquifolium 
Populus-Arten und Formen 
Prunus serotina 
Quercus pedunculata 
Rhamnus carpatica 
Rhamnus Frangula 
Rhododendron ferrugineum 
Ribis-Großularia . 
Robinia-Arten und Formen 
Rosa -- einfachblühende 
Salix-Arten und Formen 
Spiraea ariaefolia 

n salcifolia-Arten 
Symphoricarpus 
Syringe reflexa 
Tilia-Arten und Formen 
Ulmus campestris 


m montana 
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Stauden für Bienenfutter. 


Aconitum culaceac-Eisenhut 


Alyssum saxatile und citrinum — Steinkraut 
Anemone canadensis und narcissiflora — Windblume 
Anthericum Liliastrum majus — Graslilie 


Arabis albida und variegata und alpine rosea — Gänsekresse 
Asclepias incarnata alba — Seidenpflanze 
Asparagus officinalis — Spargel 
Aster hybridus — Aster 
1 R Boule de Neige 


1 n St. Egwin 
Aubrietia grandifiora — Blaukissen 
Betonica glomerata — Battunge 


r 7 grandiflora superba 
Caltha polypetala — Sumpfdotterblume 
Centaurea montana alba, grandiflora, maxima rosea (Kornblume) 
Cerastium Biebersteini — Hornkraut 
Coreopsis (Mädchenauge) grandiflora 
Dielytra spectabilis — Herzblume 
Echinops humilis — Kugeldistel 
Eryngium hybridum, violette und planum — Mannestreu 
Gypsophila paniculata ünd repens-monstrosa — Schielerkraut 
Helianıhemum mutabile atrosang. — Sonnenröschen 
Helleborus niger grandiflorus — Christrose 
Megasea — speciosa — und cordifolia und: Stracheyi-Saxifraga 
Nepeta macrantha 
Oenothera Fraseri und glabra — Nachtkerze 
Omphafodes verna — Frühlings-Vergißmeinnicht 
Papaver orientale — Mohn 
Polemonium — Richardsonii — Sperrkraut 
Senecio Clivorum — Kreuzkraut 
Solidago aspera — Goldrute 

7 brachystachya und multiradiata und virgaurea 
Thymus lanuginosus, Serpyilum albus, carneus und coccineus 
Tritoma hybrida — Fakelliiie 
Verbasscum — Königskerze 
Veronica -- Ehrenpreis 


mE — ——— 


falls keine andere 


Verkanis- u, Versandbedingungen 


Mit dem Erschäihen dieses neuen Pikleberzeidinisues verlieren‘ alle: meine bis-- 


: herigen:- Pflanzenangebote ihre Gültigkeit. Jeder Käufer Ra mit Era 
des- Auftrages nadliehende Abmadungen als rechtlich bindend an.’ 


en Preise und Zahlung 


Die; Preise des RR sind fast durhweg Mindestpreise des Bundes deut- 
scher Staudenzüchter und Baumsculenbundes: und. gelten für "gesunde kräftige 


‘I Handelsware, Die angesetzten Preise gelten in Goldmark und Goldpfennig (M.u.Pf), 
4. Dollar =4,20 Goldmark, und verstehen sih ab Gärtnerei netto. ohne jeden - 


Abzug ‘und öhne: Verpackung. Bei persönlicer. Auswahl'in den Staudenkulturen 


und bei Abnahme von nur.einem Stück: einer Art’ oder. Sorte erhöhen. .sic die |#, 


Preise des Verzeichnisses um 10 1% für die außer Verhältnis stehende Mehrarbeit. 


Die Katalogpreise verringern sich bei Abnahme von 10 Stück einer Art oder Sorte 


um 10 %,,ab 25 Stück um 20 % und bei 250 Stück ’einer Art und Sorte um 25 %,. 
Erfüllungsort für Lieferung und. Zahlung ist Leipzig; Sr est ih 


4 = netto, ee Abzug ; auf mein. Postscheckkonto Leipzig a er IE 
Versand. und Vereniand: u RE? 


mAlle: Sendungen Shen auf Kosten und Gz2fahr des Bernie per FRehnahines: 


getroffen wurde, wähle-ich die. ur am zweckmäßigsten erscheinende Versandart 


ohne Übernahme ir sendweicher Verantwortung. Für Schäden, die .durch Frost, ” 
I "oder auf andere Weise hervorgerufen sind, ift der Lieferant nicht haftbar. Die 
|. Verpackung wird sachgemäß und sorgfältig ausgeführt. Sie wird ‚dem Besteller Be 
#3 zu den. Selbstkosten für Material und Arbeitslohn. berechnet se an > 4 2er 
HM. ‚nommen. "Das ‚Roligeld zur ‚Bahn ut der Kg Rt Be =: ME 


ns 8 we für ee Ryachien‘ der ‚Pflanzen wa, übe RE a 1. 
ge % dizses von der Pflanzung‘und. ‚Anfangspflege AuaBer Garantie für Sortenecht- 

heit wird nur bis zum berechneten Wert ER 
Miige rungen: daR en werden. ER 


"Beschwerden ie Ersatz 
EIER haben: ohne Verzug en innerhalb 5 Tage 


Sr = Ware zu erfolgen, etwaige Mängel sind ae „anzugeben. ie nach Engine © 

Al tionen können nicht berücksichtigt werden. 

u: . Soften. en Le, ist. er falls ae en en ee 
„ten wir EEE; 


tsatz in. ähnlichen, - Yrdckich vorher 


| ungsweise vereinbart wurde. Die Art des Versandes rich= >, 
tet sich nach den Wünschen. .des Auftraggebers. Falls keine besondere Vereinbarung 


darüb er a Rosie. Ik: ee; 
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